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Werfenweng hat gewählt!  
Ergebnisse der 

Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl 

Liebe Werfenwengerinnen 
und Werfenwenger!  
Liebe Gäste! 
Werfenweng hat gewählt! 
370 WerfenwengerInnen ha-
ben Bürgermeister Dr. Peter 
Brandauer am 7. März ihr Ver-
trauen geschenkt. Damit wur-
de Dr. Peter Brandauer zum 4. 
Mal als Bürgermeister gewählt. 
 
Bei der Gemeindevertretungs-
wahl wählten 290 Werfenwen-
gerInnen die ÖVP und 185 die 
Heimatliste Werfenweng. In 
der Gemeindevertretung, die 
auf 13 Mitglieder aufgestockt 
wurde, sind demnach 8 Mit-
glieder der ÖVP und 5 Mitglie-
der der HLW vertreten.  
Die konstituierende Sitzung, 
bei der die Mitglieder der neu-
en Gemeindevertretung ange-
lobt werden, hat bereits statt-
gefunden. Bei der durchge-
führten Wahl der Gemeinde-
vorstehungsmitglieder wurde 
Josef Weissacher, HLW zum 
1 .  G e m e i n d e r a t 
(Vizebürgermeister), Max Lei-
tinger, ÖVP zum 2. Gemeinde-
rat, Johann Rieder, ÖVP zum 
3. Gemeinderat und Josef 
Grünwald, HLW zum 4. Ge-
meinderat gewählt. 

Bürgermeisterdirektwahl 
Wahlberechtigte:  550 
abgegebene Stimmen: 488 
ungültige Stimmen    45 
gültige Stimmen:  443 
„ja“-Stimmen   370 
„nein“-Stimmen    73 
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Gemeindevertretungswahl 
Wahlberechtigte:  550  
abgegebene Stimmen: 488 
ungültige Stimmen:    13 
gültige Stimmen:   475 
 

ÖVP  61,05 % 290 Stimmen  8 Mandate 
HLW  38,95 % 185 Stimmen  5 Mandate  

Ergebnis 
Gemeindevertretungsw ahl

61%
39% ÖVP

HLW

Die neue Gemeindevertretung 
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Gemeindeaufsicht zur Errei-
chung einer Förderzusage 

• Ausschreibung 

• Beschluss durch die Gemein-
devertretung 

• Vergabe und Umsetzung  
Ich möchte diese Maßnahme je-
denfalls heuer realisieren. Ich hof-
fe, dass alle dafür notwendigen 
Zustimmungen und Zusagen er-
reicht werden können. 

Umsetzung des Wanderweg-
konzeptes 
Ebenso soll schon jetzt im Früh-
jahr  mit der Umsetzung des 
Wanderwegkonzeptes begonnen 
werden. Neben dem Abschluss 

der Planungen soll die Beschilde-
rung im Bereich Strußing-
Bischling-Ladenberg erneuert 
werden. Bis zum Sommer sollen 
die ersten Wanderbegleiter fertig 
gestellt werden.  

Solarlehrpfad Werfenweng  
Die Erstellung des Konzeptes für 
den Solarlehrpfad und den Solar-

park Werfenweng soll jetzt im 
Frühjahr abgeschlossen werden. 
Diese Maßnahmen werden über 
das EU-Förderprogramm Leader+ 
finanziert. Danach soll das Kon-
zept der Öffentlichkeit präsentiert 
werden. Für die Umsetzung des 
Projektes sind weitere Förderun-
gen und Sponsoren notwendig. 

 
 
 

 
 
Liebe Werfenwengerinnen, 
liebe Werfenwenger! 
 
Zuerst einmal ein herzliches Dan-
keschön für das große Vertrauen 
bei der Bürgermeisterwahl. Natür-
lich werde ich mich auch in den 
nächsten 5 Jahren bestmöglich 
für Werfenweng und für Euch alle 
einsetzen. 
Wahlen haben so die eigenen 
Gesetze. Anfangs war ich etwas 
enttäuscht darüber, dass mein 
Team, die ÖVP-Werfenweng, we-
niger dazu gewonnen hat als die 
Heimatliste, und das trotz einer - 
so glaube ich - Leistungsbilanz 
über die letzten 5 Jahre, die sich 
sehen lassen kann, trotz einem 
attraktiven Team und trotz einem 
ganz konkreten Arbeitsprogramm 
für die Zukunft, das es nur bei der 
ÖVP gegeben hat.  
Aber es muss offenbar auch an-
dere Gründe geben, die den Bür-
gerinnen und Bürgern wichtig wa-
ren und die sind rationell oft 
schwer nachvollziehbar aber na-
türlich zu akzeptieren.  
Wichtig ist es mir, dass unabhän-
gig davon auch in der Zukunft 
eine gute und auch weit blickende 
Arbeit für die Gemeinde und die 
Bürgerinnen und Bürger gemacht 
wird. Ich werde mich dafür einset-
zen und sicher auch in den 
nächsten Jahren versuchen, nicht 
nur zu verwalten sondern auch 
aktiv zu gestalten. Dazu darf ich 
alle neuen Gemeindevertreterin-
nen und Gemeindevertreter aufru-
fen, aktiv mitzuwirken.  
So wie in der Vergangenheit soll 
es auch in den nächsten 5 Jahren 
eine größtmögliche Harmonie in 
der Gemeindevertretung geben. 
Überall, wo gut zusammen gear-
beitet wird, wo nicht gestritten 
wird, kommen auch Erfolge. 
Euer Bürgermeister 
Peter Brandauer 

Fußweg entlang der  
Wengeraustraße 
Die Errichtung des Fußweges 
entlang der Wengeraustraße bis 
in den Ortsteil Ruhdorf ist eine 

erste konkrete Maßnahme aus 
unserem Arbeitsprogramm, die 
wir umsetzen möchten. Parallel 
zur Wengeraustraße soll ein Fuß-
weg in einer Breite von 1,75 m, 
getrennt durch einen Grünstreifen 
von der Fahrbahn, errichtet wer-
den. Dazu kommt eine Beleuch-
tung des Gehweges, wenn mög-
lich mit Solarleuchten.  

Ein derartiges Projekt braucht, 
ehe mit der Realisierung begon-
nen werden kann, viele einzelne 
Vorbereitungsschritte, die oft gar 
nicht wahrgenommen werden: 

• Erste Gespräche mit Grundei-
gentümer 

• Erstellen eines Vorprojektes, 
verbunden mit zahlreichen Be-
sprechungsterminen 

• Weitere Gespräche mit den 
Grundeigentümern 

• Fertigstellung der Planung 

• Einholung von Informationen 
über Solarleuchten, Gespräche 
mit diversen Firmen 

• Abstimmen mit der geplanten 
Verlegung der Fernwärmelei-
tung 

• Förderansuchen 

• mehrere Gespräche mit der 

Der Bürgermeister 
informiert 



fenweng eine Feuerbeschau 
durchgeführt. Die betroffenen 
Objektseigentümer werden ca. 
2 Wochen vor dem Termin 
schriftlich über den genauen 
Termin informiert.  
 

Internetauftritt der Ge-
meinde Werfenweng 
Die Homepage der Gemeinde 
Werfenweng soll demnächst 
neu gestaltet werden. Auf der 
neuen Homepage besteht für 
alle Interessierten die Möglich-
keit, aktuelle Informationen 
rund um die Gemeinde Wer-
fenweng zu erhalten. Der so 
genannte „Newsletter“ kann 
durch Eintrag der Emailadres-
se abonniert werden. Die Ein-
träge können ab sofort auf der 
n e u e n  H o m e p a g e 
www.werfenweng.salzburg.at 
im Menüpunkt Veranstaltun-
gen - Newsletter abonniert 
werden. Zukünftig haben auch 
alle Betriebe die Möglichkeit, 
ihre Veranstaltungen über die-
se Internetseite anzukündi-
gen. Die Freischaltung der 
Termine erfolgt durch die Ge-
meinde. Wünsche und Anre-
gungen über Inhalte und The-
men der Homepage sind je-
derzeit willkommen. Email an 
gde-werfenweng@salzburg.at 
 

Freihalten von Straßen 
bzw. Grundstückseinfahr-
ten 
Speziell im Frühjahr wird dar-
auf hingewiesen, dass jeder 
Liegenschaftseigentümer da-
für zu sorgen hat, dass Stau-
den und Äste, die Haus- und 
Grundstückseinfahrten sowie 
Wegkreuzungen in der Ein-
sichtbarkeit beeinträchtigen, 
entsprechend zurück ge-
schnitten sind. Verordnete 
Verkehrszeichen und Hinweis-
schilder sind ebenfalls von 
Stauden und Ästen freizuhal-
ten. 

G e m e i n d e a b g a b e n 
Wir wollen wieder einmal auf  
die Möglichkeit hinweisen, Ih-
re Gemeindeabgaben mittels  
Einzugsermächtigung abzu-
statten. Für uns würde ein Ab-
buchungsauftrag den Verwal-
tungsaufwand erheblich ver-
einfachen und für Sie würde 
dies bedeuten, dass Sie die 
Sicherheit haben, dass die 
Abgaben zum Fälligkeitster-
min automatisch von der Ge-
meinde eingezogen werden 
und Sie sich allfällige Mahnge-
bühren und Säumniszuschlä-
ge bei einer eventuellen Fäl-
ligkeitsüberschreitung erspa-
ren. 
Natürlich erhalten Sie auch 
bei einer Einzugsermächti-
gung die einzelnen Vorschrei-
bungen wie bisher auf dem 
Postweg ca. 10 Tage vorher 
(für eventuelle Einwendungen) 
zugesandt. 
 

Bundespräsidentenwahl 
am 25. April 2004 
Am 25. April findet die Bun-
despräsidentenwahl statt. Wie 
bereits bei der Landtags- Ge-
meindevertretungs- und Bür-
germeisterwahl im März wird 
das Wahllokal wieder im Fest-
saal eingerichtet. Die Öff-
nungszeit wurde von 07.00 - 
16.00 Uhr festgelegt. 
Wahlberechtigte, die sich vor-
aussichtlich am Wahltag nicht 
in der Gemeinde aufhalten, 
können bis Donnerstag, den 
22.04.2004, beim Gemeinde-
amt die Ausstellung einer 
Wahlkarte beantragen. Ferner 
haben Personen, denen der 
Besuch des Wahllokals am 
Wahltag infolge mangelnder 
Geh-, Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit nicht möglich 
ist, Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte. Diese Perso-
nen werden am Wahltag zur 

Stimmabgabe von der beson-
deren Wahlbehörde zwischen 
13.00 und 14.00 Uhr zu Hau-
se besucht 

R e c y c l i n g h o f 
Auf Grund einer Änderung bei 
der Entsorgung wird darauf 
hingewiesen, dass im Recyc-
linghof keine Schuhe mehr 
angenommen werden. Diese 
sind über die Hausmüllabfuhr 
zu entsorgen.  
Bei der Altfettentsorgung 
(Speiseöl, -fett) wird immer 
wieder Öl in Blechdosen an-
geliefert. Diese werden von 
unserem Entsorger nicht an-
genommen. Wir ersuchen alle 
WerfenwengerInnen, Altfett 
ausnahmslos mit dem so ge-
nannten „Öli“ abzugeben. 
Nach jeder Abgabe eines vol-
len, erhalten Sie einen neuen 

gereinigten „Öli“. 
Für die Grünschnittentsor-
gung wird wie bereits im letz-
ten Jahr wieder ein eigener 
Container beim Recyclinghof 
aufgestellt. Der Container 
steht frei zugänglich und kann 
daher jederzeit beliefert wer-
den.  
Im Bereich der Altglascontai-
ner werden immer wieder Kar-
tons sowie Verschlüsse von 
Flaschen und Gläsern liegen 
gelassen. Wir ersuchen, diese 
über die Gelbe Tonne zu ent-
sorgen! 

F e u e r b e s c h a u 
Vom 3.-6. Mai und vom 11.-
14. Oktober 2004 wird in Wer-

Aktuelles aus dem        
Gemeindeamt 



Information der Bezirks-
forstbehörde 
Durch den erhöhten Schad-
holzanfall und den sehr trocke-
nen Sommer 2003 ist eine et-
was bedenkliche Situation be-
züglich einer Schädlingsver-
mehrung - Borkenkäfer – ein-
getreten. Diesbezüglich gibt es 
daher vom Land Salzburg eine 
Fangbaumaktion. Für Entrin-
den oder Abfrachtung aus dem 
Wald gibt es pro Fangbaum 
Euro 20,-- an Förderung. Pro 
Waldeigentümer dürfen höchs-
tens 100 Stück Fangbäume 
vorgelegt werden. 
 

Wir gratulieren 
Unser Altbürgermeister und 
Ehrenbürger der Gemeinde 
Werfenweng, Sebastian Hu-

ber, feierte am 14. Jänner die-
ses Jahres seinen 80sten Ge-
burtstag. Sebastian Huber war 
von 1974 - 1989 Bürgermeis-
ter von Werfenweng. Abord-
nungen der Werfenwenger 
Vereine stellten sich unter der-
Leitung von Bürgermeister Dr. 
Brandauer als Gratulanten ein.  
Wir wünschen dem Jubilar al-
les Gute und vor allem Ge-
sundheit! 

dd 
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Ortsmeisterschaft Alpin 

Im Bild die Ortsmeister 2004: 
Snowboard: Gschwendtner 
Rupert, Verena Engljähringer, 
Schi Alpin: Lisa Seidl, Alois 
Schwarzenberger 
 
Elternberatungsangebote 
Pfarrwerfen, Werfen, Werfen-
weng 
Der Verein pepp bietet 
(werdenden) Müttern und Vä-
tern mit Kindern bis zum 
Schuleintritt Beratung, Informa-
tion und Bildung. 
G e b u r t s v o r b e r e i t u n g 
Kurse zur Vorbereitung auf 
Geburt und Elternschaft im 
Kindergarten Pfarrwerfen. In-
formation und Anmeldung bei 
Kursleiterin Hebamme Sonja 
Burger 06462/33094 
E l t e r n b e r a t u n g s s t u n d e 
jeweils am 1. Donnerstag im 
Monat ab 15.00 Uhr in der 
Volksschule Pfarrwerfen; fach-
liche Leitung durch Dr. Barbara 
Pöll-Weiß, Ärztin für Allge-
meinmedizin und Hebamme 
Sonja Burger. 
Treff zu Pflege-, Still- u. Er-
nährungsberatung jeweils am 
3. Dienstag im Monat von 
09.00 - 11.00 Uhr in der Volks-
schule Pfarrwerfen 
Kontakt: Hebamme Sonja 
Burger 06462/33094 oder 
0664/1788201 
Psychologische Beratung 
fachliche Beratung und Unter-
stützung in allen Erziehungs- 

und Entwicklungsfragen, so-
wie bei Problemen, die Eltern 
und ihre Kinder betreffen. Ter-
mine nach Vereinbarung mit 
Mag.a Rita Müller, Klinische 
und Gesundheitspsychologin; 
0676/ 3588936, Mag.a Michae-
la Schernthanner, Klinische 
und Gesundheitspsychologin; 
06415/7101-6121 
Sozialarbeiterische Bera-
tung und Betreuung 
Hilfestellung und Information 
bei sozialen und familienrecht-
lichen Fragen, Unterstützung 
bei Behördenkontakten; Ter-
mine nach Vereinbarung mit 
Monika Ellmauer, dipl. Sozial-
arbeiterin, 0664/6435774 und 
Susanne Leitner-Demuth, dipl. 
Soz ia la rbe i t e r i n ,  0664 / 
4743233 
Seminare für Eltern 
Elternbildungsreihen Infor-
mation zu aktuellen Angebo-
ten bei Elisabeth Priglinger, 
06542/56531 
Alle Beratungsangebote von 
pepp sind anonym, vertrau-
lich und kostenlos. 
 
 

V e r a n s t a l t u n g e n 

25.04.2004 Bundespräsidentenwahl 

25.04.2004 Florianifeier der Feuerwehr 

30.04.2004 Maibaumaufstellen Dorfplatz 

09.05.2004 Muttertagskonzert Trachten-
musikkapelle im Festsaal 

21.05.2004 Dorfabend Gemeindeplatz 


